Musterschreiben: Auskünfte für die Wahl


Absender: Der Wahlvorstand
An
Arbeitgeber/Arbeitgeberin

Auskünfte für die Erstellung der Wählerliste

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir sind zum Wahlvorstand zur Wahl eines Betriebsrats bestellt. worden.

	Der Wahlvorstand besteht aus diesen Mitgliedern:

	
	Name
	Vorname 
	Bemerkung

	1.
	...
	...
	Vorsitzende/r

	2.
	...
	...
	Stellvertreter/in

	3.
	...
	...
	...



Der Wahlvorstand hat die Wahl unverzüglich einzuleiten und durchzuführen. Dazu muss zunächst eine Wählerliste aufgestellt werden.

Der Wahlvorstand benötigt folgende Angaben:
· eine vollständige Aufstellung aller wahlberechtigten Beschäftigten des Betriebs oder der Dienststelle
· jeweils in alphabetischer Reihenfolge
· unter Nennung der Familien- und Vornamen sowie
· das Geburtsdatum und
· die Angabe des Betriebs oder der Dienststelle.

Zu den aufzulistenden Arbeitnehmenden gehören auch:
· Auszubildende
· im Außendienst Beschäftigte
· mit Telearbeit Beschäftigte
· in der Hauptsache für den Betrieb tätige Heimarbeitnehmer/ Heimarbeitnehmerinnen
· Praktikanten/Praktikantinnen, mit denen ein Arbeitsvertrag abgeschlossen wurde
· Werkstudenten/Werkstudentinnen
· Beschäftigte, die sich in Elternzeit befinden oder deren Arbeitsverhältnis aus sonstigen Gründen ruht Leiharbeitnehmende kennzeichnen Sie bitte gesondert (§ 14 Arbeitnehmerüberlassungsgesetz).

Der Wahlvorstand benötigt zudem eine Aufstellung über diejenigen Beschäftigten, die Sie als leitende Angestellte im Sinne des BetrVG ansehen. Diese dürfen wählen, sind aber nicht wählbar.

Der Wahlvorstand muss bei Änderungen frühzeitig die Wählerliste ergänzen oder abändern. Deshalb wird bei Änderungen gebeten, den Wahlvorstand auf dem aktuellen Stand zu halten.
Weiterhin bittet der Wahlvorstand darum, dass ihm mitgeteilt wird, welche Beschäftigten aufgrund der Eigenart des Beschäftigungsverhältnisses regelmäßig, überwiegend oder gar ständig nicht im Betrieb anwesend sind. Gleiches gilt für Beschäftigte, die voraussichtlich am Tag der Wahl nicht anwesend sein werden.

Diese Beschäftigten werden die Schwerbehindertenvertretung im Wege der Briefwahl mitwählen.

Bitte lassen Sie uns die Informationen spätestens bis zum …. zukommen.


Mit freundlichen Grüßen


____________________________
(Vorsitzende/r des Wahlvorstands)

